
Das Gasthaus Foléan Pioc(Zeichnungen: Mirko Löffler)
Das erste Haus am Platze ist für solvente Gäste eine ausgezeichnete Wahl. Der Besitzer Greannfear stammt aus Ywerddon, wo er für seine exzellente Kochkunst geachtet wurde. In Cuanscadan erhielt er die „5 Herin-ge“, eine vom Fürsten verliehene Auszeichnung für seine hervorragende Küche. Berühmt ist Greannfear für seine delikate Fischzubereitung, wozu der süffige Kreidenebel, ein Wein aus den Steillagen im westlichen Hochland des Fürstentums, kredenzt wird. Seine höchsteigene Kreation sind fingerlange Fischstückchen, die in weingetränkter Panade gewälzt und in Öl gebraten werden. Greannfear gilt als großzügig und auf das Wohl seiner Gäste bedacht.Seine Ehefrau Ladara an'raith geht ihm zur Hand, seine zwei Söhne und die Tochter helfen in der Küche. Für ausgewählte (und über das gewöhnliche hinaus zahlende) Übernachtungsgäste stehen vier Doppel- und zwei Einzelzimmer bereit; Gemeinschaftsunterkünfte sind natürlich keine vorhanden, denn dies würde dem exklusiven Ruf des Hauses widersprechen.Foléan Pioc kann auf der Cuanscadan-Stadtkarte bei A6 gefunden werden; Gäste entdecken an der Vorder-front ein Schild mit einer Möwe.
Die nachfolgenden Zeichnungen sollen den Spielleitern und den Spielern Vorstellungen davon geben, wie das 
Gasthaus aufgebaut ist. Nach einer Ansicht der Vorderseite des Foléan Pioc werden das Erdgeschoss, das Oberge-
schoss und der Keller gezeigt, ergänzt um Ziffern und kurze Erläuterungen in kleinen Schaukästen. Danach er-
scheinen die genannten Stockwerke nochmals, diesmal jedoch ohne Ziffern; sie können den Spielern vorgelegt 
werden, ohne dass sie durch die Ziffern allzu sehr verwirrt werden.












